Zahlungsbedingungen der Stadt Münster



1. Abrechenbar sind nur die tatsächlich erbrachten Stundenleistungen. 

2. Die Zahlung erfolgt nach erfolgter Dienstleistung ab Rechnungseingang innerhalb von 30 Tagen „netto Kasse“. Soweit der Rechnungssteller / die Rechnungsstellerin Skontobedingungen einräumt, gelten diese.

Sie werden darauf hingewiesen, dass der Endbetrag durch Zahlung noch nicht als anerkannt gilt. Erst nach Prüfung und Erledigung aller Beanstandungen gilt eine Rechnung als von der Stadt Münster anerkannt.  

Ihre Rechnungen sind nur dann für die Stadt Münster verbindlich, wenn sie:

· per Post an Stadt Münster, Zentraler Rechnungseingang, Postfach 7626, 48041 Münster

· per Email als PDF oder als xRechnung an: rechnung@stadt-muenster.de / xRechnung@stadt-muenster.de. (eine Rechnung per EMail)

oder

· über das NRW Portal www.erechnung.nrw.de, die Leitweg ID lautet 05515-31001-18

zugestellt werden.

Die Rechnungen sind monatlich für jedes Objekt separat zu erstellen und müssen folgende Angaben/ Anlagen enthalten: 

· Im Adressfeld zwingend folgende Arbeitsplatznummer: 50.23.2402
· Ausstellungsdatum
- Rechnungsnummer
- Detaillierter Stundennachweis über die geleisteten Dienststunden
- Rechnungssumme netto
- Mehrwertsteuer
- Rechnungssumme brutto
- Bankverbindung
- Zugrunde gelegter/e Stundensatz/-sätze

Es ist zudem die Bestell- oder Auftragsnummer anzugeben:  50.23.2402

3. Die Begleichung der Rechnung erfolgt grundsätzlich bargeldlos. 
Die Bankverbindung des Rechnungsstellers / der Rechnungsstellerin ist anzugeben.

4. Für die Bearbeitung von Abtretungserklärungen, Zahlungsverboten und Pfändungs- und Überweisungsbeschlüssen wird für jeden Einzelfall ein Bearbeitungsentgelt erhoben.

5. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Münster.




